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Ariefkasten der Wedaktion.
II r, U. Die Sektion Einsiedeln-Höse vom katholischen Lehrerverein sprach

sich den 15. dies neuerdings einstimmig silr sofortige Vereinigung der 3 kantonalen Sck>
tioncn zu einem Knntonal-Verbande freiwilligen Charakters aus, lehnte da-
gegen mit aller Entschiedenheit die in Aussicht genommene Gründung eines 2ten Kan-
tonallehrervereins, wie ihn einige Lehrer außer unserem Vereine zur Stunde
planen, als absolut überflüssig ab. So beschloß auch Schwpz - Arth - Gersau zu
gleicher Stunde. Glück aus! — Soviel auf diesem Wege!

In Sachen der Versammlung in Freiburg noch folgendes: Die Auswciskarten
liegen bei. Wer keine erhält, wende sich an die Redaktion der „Blätter", Von Freiburg
nach Genf wird ein Kollektiv-Billet zu Fr, 5, 7» bis höchstens Fr, 6. 35 genommen,
Absahrt Mittwoch abends 6 U. 35 nach Gens, Logis zu Fr, I, 5» — 2 samt Früh,
stück, Mittagessen Fr, 1. 3» — 1, 5».

An viele. Wegen Raummangel bleibt die Bescheinigung für Euere eingelangten
Arbeiten weg. Besten Dank! Auch andere Redaklions-Bemerkungen müssen unterbleiben.

Vffcnr Zthrrrstrllrn.
Infolge Ablauf der Anstellnngsdauer der Lehrer an der Ober-

und Unterschule zu Rvthkreuz werden solche hiemit zur Wiederbe-
setzung ausgeschrieben. Auf diese Lehrerstellen Reflektierende wollen
ihre bezügliche Anmeldung beförderlichst beim Schulkommissionspräsi-
deuten Rudolf Keller in Rothkreuz schriftlich unter Beischluß des
Lehrerpatents, der Studienzeugnisse, sowie allfälligcr Atteste über
bisherige Wirksamkeit einreichest; welcher auch hinsichtlich Pflichten
und Rechte die nötigen Aufschlüge erteilen wird.

Nebst freier Wohnung im Schulhaus und Anteil Garten bezieht
der Oberlehrer jährlich Fr. 1300, der Unterlehrer Fr. 1200 Gehalt.

NW, den 2S. August 1896.

Aus Austrag:
Z)er Mtuar der Schulkommission.
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